
152

Alles Klar?
ANLAGENBEREICH

	 Investitionsarten

Investition = Einsatz finanzieller Mittel, um Sachanlagen zu erwerben

Erweiterungsinvestition Ersatzinvestition Rationalisierungsinvestition

zur Steigerung der  
Produktionsmenge

zum Austausch abgenutzter/ 
veralteter Anlagen

zur Einsparung  
von Kosten

	� Anschaffungskosten: Kosten, um ein Sachanlagegut zu erwerben und es in einen betriebs-
bereiten Zustand zu versetzen. Sie werden auf dem entsprechenden Sachanlagenkonto 
aktiviert, z. B. Buchungssatz beim Zielkauf einer Maschine:

0700 MA	 Anschaffungskosten
2600 VORST	 Steuerbetrag	 an	 4400 VE	 Rechnungsbetrag

	 Anlagenkarte enthält folgende Informationen:

Anlagegegenstand Anlagenkonto Anschaffungsdatum

Anschaffungskosten Nutzungsdauer Wertminderung pro Jahr

	 Wertminderung

Beispiele für mögliche Gründe

Natürlicher Verschleiß
(Alterung/Abnutzung)

Neuerungen
(technischer Fortschritt)

Außerordentliche Umstände
(Unfall, Unwetterschaden)

Gesetzliche Regelung

im HGB: Abschreibung im EStG: AfA = Absetzung für Abnutzung

	 Lineares Abschreibungsverfahren

Merkmale Berechnung

•	 Abschreibung erfolgt von den Anschaf-
fungskosten

•	 Abschreibungsbeträge jährlich gleich-
bleibend

•	 Buchwert sinkt gleichmäßig auf 0,00 €

AfA-Betrag =
Anschaffungskosten

Nutzungsdauer

Buchungssatz:  
Erfassung der Wertminderung bei Maschinen als vorbereitende Abschlussbuchung

6520 ABSA	 AfA-Betrag	 an	 Sachanlagenkonto	 AfA-Betrag

	 Betriebswirtschaftliche Bedeutung der Abschreibung

Selbstfinanzierung Steuerersparnis

Abschreibungsgegenwerte werden in die 
Selbstkosten einkalkuliert, fließen über 
die Umsatzerlöse zurück ins Unterneh-
men und können zur Substanzerhaltung 

verwendet werden

Abschreibungen sind  
Aufwendungen, die  

den Gewinn mindern
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FINANZIERUNG

	 Finanzierungsarten

Finanzierung 
= Maßnahmen zur Beschaffung und Bereitstellung von Finanzmitteln  
(Kapital), die zur Erfüllung der betrieblichen Aufgaben notwendig sind

Eigenfinanzierung Fremdfinanzierung

Bereitstellung eigener Mittel Kreditaufnahme bei Banken

	 Fremdfinanzierung

Kredit Zinsen Schuldendienst

zeitweilige Über‑ 
lassung von Geld

Entgelt/Preis  
für den Kredit

Tilgung (Kreditrückzahlung)
+ Zahlung der Zinsen

	� Zinsrechnung nach der deutschen Zinsmethode:  
(Zinsjahr: 360 Zinstage und Zinsmonat: 30 Zinstage)

Zinsen =
Kapital · Zinssatz · Tage

100 · 360
Kapital =

Zinsen · 100 · 360
Zinssatz · Tage

Zinssatz =
Zinsen · 100 · 360

Kapital · Tage
Laufzeit (Tage) =

Zinsen · 100 · 360
Kapital · Zinssatz

	� Effektiver Zinssatz berücksichtigt für den Kreditvergleich alle Kreditkosten (Zinsen,  
Disagio ...) während der gesamten Laufzeit bezogen auf den Auszahlungsbetrag; er wird  
in drei Schritten ermittelt:

Schritt 1 Schritt 2

Kreditbetrag
– Disagio

= Auszahlungsbetrag

Zinsen
+ Disagio

= tatsächliche Kreditkosten

Schritt 3

Effektiver Zinssatz (peff) =
tatsächliche Kreditkosten · 100 · 360

Auszahlungsbetrag · Tage

	� Buchungen für die Aufnahme von Bankkrediten und für den Schuldendienst:

Konto

Aufnahme/Tilgung eines kurzfristigen Kredites (bis 1 Jahr) 4200 KBKV

Aufnahme/Tilgung eines langfristigen Kredites/Darlehens (> 1 Jahr) 4250 LBKV

Sollzinsen 7510 ZAW

Beispielbuchungssatz: 

Gutschrift eines Darlehens auf dem Geschäftsbankkonto unter Einbehaltung von Disagio:

2800 BK	 Auszahlungsbetrag
7510 ZAW	 Disagio	 an	 4250 LBKV	 Kreditbetrag


